
„Wo bitte geht’s zum Bosporus?“ 
oder 

„Integration oder Nicht-Integration – das ist hier die Frage“

Ein Theaterprojekt mit Jugendlichen 

zum Kennenlernen türkischer Kultur während eines 

Türkeiaufenthaltes.

Interkulturelle Kontakte hat es immer gegeben, allerdings waren diese Kontakte 

früher  zeitlich  und  räumlich  begrenzt.  In  Zeiten  der  Globalisierung  und 

Einwanderung  –  Deutschland  ist  ein  Einwanderungsland  -  kommt  niemand 

umhin,  sich  mit  Fremdheit,  Vielfalt  und  verschiedenen  Wertevorstellungen 

auseinander zu setzen. Wir alle sind, egal wo wir leben, interkulturell gefordert.

Integration  bedeutet  –  im Gegensatz zu Assimilation - für  uns alle,  die  neue 

gesellschaftliche Realität anzuerkennen und darauf zu reagieren.

In diesem Theaterprojekt sollen Jugendliche in der Türkei türkische Traditionen, 

Bräuche, Kultur und Tänze erfahren, diese in einem Improvisationstheaterstück 

umsetzen und dann in München aufführen.
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